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Liebe Leserin, lieber Leser

Das Leben besteht aus einer Mischung aus Veränderungen und Beständigkeit, 
aus Vergänglichkeit und Zuversicht. Leben geht und neues Leben entsteht.

Im Jahr des 60. Geburtstags der insieme Basel sind gleich zwei für unseren Verein 
sehr wichtige und sehr verdiente Personen verstorben. Fleur Huber (1931 bis 2023) 
darf wohl ohne Übertreibung als Herz der «Lebenshilfe» bezeichnet werden, 
wie unser Verein zur Gründungszeit 1963 hiess. Sie war nicht nur die treibende Kraft bei 
der Gründung, sondern auch darüber hinaus mit ihrem Ehemann Werner entscheidend 
für den Fortbestand und das Gelingen unseres Vereins. Sie ist unvergesslich, 
auch wegen ihres unbändigen Engagements im Interesse nicht nur ihres Sohnes Däni, 
sondern aller Menschen mit einer kognitiven Beeinträchtigung. Ohne sie gäbe es 
weder ein Freizeitzentrum noch die Wohngruppe Wettstein. Zu den Gründern des Vereins 
zählt auch Dr. Walter Rehm (1926 bis 2023). Er war Vater zweier Töchter mit 
Beeinträchtigungen, zu denen er zeitlebens ohne Kompromisse einstand. Als Arzt konnte 
er sich in besonderem Masse auch in der Öffentlichkeit für die Menschen einsetzen, 
deren Leben Zweck unseres Vereins ist. Im Alter beschäftigte er sich wissenschaftlich 
mit den Zusammenhängen zwischen den angeborenen Krankheiten seiner Töchter 
und den Demenzerkrankungen, unter denen beide vor dem Ableben zusätzlich zu leiden 
hatten. Wir werden Fleur Huber und Walter Rehm stets in bester und ehrender 
Erinnerung behalten.

Die Gründer konnten leider nicht mehr mitansehen, wie das neue Freizeitzentrum 
an der Kannenfeldstrasse 54 entstanden ist. Nachdem wir erfahren hatten, 
dass das beliebte FZZ an der Landskronstrasse nach Jahrzehnten einem Neubau 
weichen muss, war zuerst einmal die grosse Enttäuschung vorhanden. Die Suche nach 
passenden und zahlbaren neuen Räumen erwies sich weit anspruchsvoller als 
anfänglich gedacht. Letztlich gelang es, an der Kannenfeldstrasse 54 eine neue Heimat 
für das FZZ zu finden. Dieses hat  – auch dank des grossartigen Einsatzes des Teams 
von Urs Nichele – sehr schnell den alten Standort vergessen lassen. Wenn Sie, 
liebe Leserin, lieber Leser, noch nie dort waren, meine Empfehlung: Gehen Sie unbedingt 
vorbei und erleben Sie die wunderbare Stimmung.

So entsteht auch im Umfeld der insieme Basel bei aller Trauer über den Verlust 
geliebter Menschen und vertrauter Orte Neues, das uns mit Freude in die Zukunft 
führen wird.

Jede gute Entwicklung ist aber nur möglich, weil sich so viele Menschen in 
unterschiedlicher Weise für die Sache unseres Vereins einsetzen. Allen voran danke ich 
herzlich unseren Mitarbeitenden, die mit einem Engagement bei der Sache sind, 
das man nicht genügend wertschätzen kann. Tag für Tag leisten sie einen Beitrag, 
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der in jeder Hinsicht ausserordentlich ist. Danken will ich auch allen sichtbaren 
und im Hintergrund agierenden Unterstützerinnen und Unterstützern, sei es 
die Crew um Paolo D´Incerto der Firma Dinvest AG, die uns mit den Abbruchplänen 
zwar gehörig in Stress versetzten, uns aber bei der Ersatzraumsuche aktiv und 
grosszügig unterstützten, seien es die vielen Spenderinnen und Spender, 
die uns die Umbauten ermöglichten. 

Orchestriert und umsichtig geleitet wurde das Geschäftsjahr mit viel Verstand und 
Herzblut durch Necla Parlak und Tobias Krattiger von der Geschäftsstelle, 
die uns immer wieder mit guten Ideen und vor allem handfester Arbeit durch alle 
Schwierigkeiten führten und führen. Dank gebührt natürlich auch meinen Kolleginnen 
und Kollegen im Vorstand, sei es den leider ausgeschiedenen (Gabi Zenhäusern), 
sei es den neu dazu gestossenen (Barbara Lardi). Ebenso danken will ich den Vertretern 
der insieme Schweiz und der Behörden, ohne deren Verständnis und Unterstützung 
die Leistungen des Vereins nicht möglich wären.

Ich hoffe, dass Sie, liebe Leserin, liebe Leser, unserem Verein insieme Basel 
weiterhin verbunden sind, und wünsche Ihnen und Ihren Lieben alles Gute.

Dr. Christoph Nertz
Präsident



Anfang Jahr stand noch alles offen. Wo und wie werden wir nach der 
Kündigung an der Landskronstrasse weitermachen? Verschiedene Lokalitäten 
wurden besichtigt und andere Formen unserer Tätigkeit überlegt. Schlussendlich 
fanden wir das Lokal im St. Johann-Quartier an der Kannenfeldstrasse und 
die Möglichkeiten waren auf einmal klar. Mit einigen Anpassungen auf unsere 
Bedürfnisse wurde ein gemütliches FZZ geschaffen. Nun stand der Umzug im Fokus. 
Mit viel Effort wurde innerhalb von zwei Wochen gezügelt und danach fleissig 
eingerichtet. Mit viel Fantasie und Einsatz konnten auch unsere Freizeitangebote 
nahezu durchgehend angeboten werden.

Am 26. August durften wir dann unser neues FZZ mit einem Tag der offenen Tür 
eröffnen. Über 80 Leute kamen gespannt unser neues Lokal besichtigen. 
Danach gingen wir noch an die Landskronstrasse und beobachteten mit etwas 
Wehmut den Abriss unseres geliebten alten FZZs.

Inzwischen sind wir am neuen Ort gut eingerichtet sowie eingelebt und fühlen 
uns wohl, als wäre es nie anders gewesen.

Bei den Reisen war von all dem kaum etwas zu merken, und wir können auf 
ein erfolgreiches Ferienjahr mit vielen schönen Ferienangeboten und zufriedenen 
Gästen zurückschauen.

Urs Nichele 
Leitung FREIZEIT & REISEN

FREIZEIT & REISEN



2023 war für den Bildungsclub ein ereignisreiches Jahr.

Im April 2023 sind wir von der Bachlettenstrasse in die Wettsteinallee gezügelt und 
haben uns sehr schnell eingelebt. Die Kommunikation mit der Geschäftsstelle 
ist nun viel direkter und lebendiger und wir brauchen sehr viel weniger Briefmarken. 

Im Mai 2023 waren wir beim Wildwuchs Festival auf vielen Kanälen präsent.
Im Kurs «Happy Radio» wurde für das Festival eine Radiosendung erstellt. 
Die Hörlounge fand auf dem Festivalgelände der Kaserne Basel statt.

Für das Theaterprojekt «Morgen» haben Teilnehmende aus den Kursen «Theater» 
und «Kostüm» zusammengearbeitet. Diese Zusammenarbeit erforderte viele Absprachen 
zwischen den Kursleitenden. Die Beteiligten des Kostüm-Kurses besuchten 
regelmässig die Proben des Theater-Kurses. So wurde aus den beiden Kursen ein Team, 
das sich bei den Aufführungen gegenseitig unterstützte. 

Nach den intensiven Monaten der Vorbereitung waren alle Beteiligten sehr glücklich 
über die gelungenen Vorstellungen. Das Publikum war begeistert von dem 
lebendigen und direkten Spiel der Schauspieler*innen. Die Teilnehmenden genossen es, 
für ihre Arbeit gefeiert zu werden.

Für alle war es wichtig, in dem professionellen Kontext des Festivals sichtbar 
zu sein. Sichtbarkeit ist eine Voraussetzung für Inklusion. Für eine gelebte Inklusion 
braucht es Räume, in denen Menschen mit einer Beeinträchtigung in Erscheinung 
treten und wahrgenommen werden können. Die Öffentlichkeit des Festivals war 
genauso ein Raum, innerhalb dessen sich die Teilnehmenden des Bildungsclub 
auf kreative Art und Weise im sozialen und kulturellen Leben der Stadt bemerkbar 
machen konnten. Danke allen Beteiligten für ihren wunderbaren Einsatz.

Aufzeichnungen der Theateraufführung und der Radiosendung 
https://youtu.be/uRg6VTDjW8Q
https://radiox.ch/news-archiv/sound-of-wildwux-live.html

2023 konnten wir sehr viele Kurse durchführen. Die Teilnehmenden zeigen mit den 
vielen Anmeldungen und immer wieder auch mit persönlichen Rückmeldungen 
im Büro, dass sie unsere Arbeit schätzen. 

Ein ganz grosses Dankeschön an alle Mitarbeiter*innen für Ihren wertvollen Einsatz 
in all den vielen Kursen.

Patricia Nocon
Leitung Bildungscub

Bildungsclub



Für den Wohnbereich war das Jahr 2023 ein bewegtes Jahr. Zwei geplante 
Projekte konnten erfolgreich umgesetzt werden. Bereits im Dezember 2022 fiel der 
Startschuss für die Implementierung einer neuen Dokumentationssoftware. 
Nach einer lernintensiven Einstiegsphase erleichtert sie durch ihre Struktur die 
Hintergrundarbeit der Begleitteams. 

Im Ressort Unterhalt und Sicherheit stand die Überarbeitung des Gesamt-
konzeptes an. Ein besonderer Fokus lag dabei auf der Sicherheit durch Wachsamkeit. 
Dabei wurden die unterschiedlichen Lebensrealitäten der Bewohner*innen 
analysiert und mögliche Gefahren im und ums Haus erfasst. Mit einfachen Handlungs-
möglichkeiten kann die Sicherheit erhöht werden, ohne dass Ängste geschürt 
werden sollen. 

Zwei langjährige Bewohner sind im vergangenen Jahr ausgezogen. Der Abschied 
fiel schwer, neue Bewohner*innen haben aber seither das Leben auf den jeweiligen 
Wohngruppen bereichert. Da es bei den Bewohner*innen wenig Fluktuation gab, 
waren die Eintritte für alle Beteiligten mit einem Lernprozess verbunden. 
Im Ressort Entwicklung steht seither im Fokus, aus dem Gelernten Instrumente 
zu entwickeln. In Zukunft sind die internen Abläufe so vereinfacht und die Begleitung 
beim Ankommen steht weiterhin im Zentrum der Aufmerksamkeit.

Ursina Bader, Verantwortliche Ressort Entwicklung
Florian Mauron, Verantworlicher Qualitätsmanagement

Wohnen



Vorstand
NERTZ Christoph, Dr. iur., Präsident, 
GGG-Delegierter
AESCHLIMANN Rosa
LARDI Barbara, ab 26. April 2023
PACH Albert
SCHOLER Urs
ZENHÄUSERN Gabi, bis 26. April 2023

Revisionsstelle
Copartner Revision AG, Basel

Geschäftsleitung
PARLAK Necla

Finanz- und Rechnungswesen
KRATTIGER Tobias

Freizeit & Reisen
NICHELE Urs, Leitung
ALFEO Giovanni
DUDENSING Erna, bis 31. März 2023
KÖBELIN Alexandra, ab 1. März 2023
LÜTHI Andreas
NICHELE Janine
WIRZ Hannes
ZAHND Mirjam

Bildungsclub
NOCON Patricia, Leitung
KAESLIN Colette

Wohngruppe Dreirosen
RESS Kimon, Leitung
ASLAN  Özden, bis 31. Dezember 2023 
BADER Ursina
BUGOLOTTI Cornelia
ROYNICH Claudia
LANGER Claudia, ab 1. Dezember 2023

Wohngruppe Neubad
MAURON Florian, Leitung
ERDÉLYI Hajnalka
ZANOTTO Francisco

Wohngruppe Wettstein
DECK Daniela, Leitung
SCHLUMPF René
VANONCINI Nayna
VILJOEN Anke

Organisation



Aktiven 

Umlaufvermögen
 Flüssige Mittel
 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
 Sonstige kurzfristige Forderungen
 Aktive Rechnungsabgrenzungen
Total Umlaufvermögen

Anlagevermögen
 Finanzanlagen
 Sachanlagen
 Immobilien
Total Anlagevermögen

Total Aktiven

Passiven 

Kurzfristige Verbindlichkeiten
 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
 Passive Rechnungsabgrenzungen
Total kurzfristige Verbindlichkeiten

Langfristige Verbindlichkeiten
 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
 Übrige langfristige Verbindlichkeiten
 Rückstellungen
Total langfristige Verbindlichkeiten

Zweckgebundenes Fondskapital
 Fondskapital
Total zweckgebundenes Fondskapital

Organisationskapital
 Freies Kapital
Total Organisationskapital

Total Passiven

Revision 

Die Jahresrechnung 2023 wurde von der Firma Copartner AG, Wirtschaftsprüfung, 
Beratung und Treuhand aus Basel geprüft. Die vollständige Fassung der 
Jahresrechnung inkl. Anhang nach GAAP Fer 21 sowie der Revisionsbericht können 
unter www.insieme-basel.ch eingesehen werden.

Bilanz
per 31. Dezember

 2023
CHF

621˙357
153˙643

46˙723
23˙356

845˙078

17˙130
20˙228

903˙001
940˙359

1˙785˙437

35˙460
3˙749

146˙994
186˙203

645˙000
100˙000
541˙803

1˙286˙803 

190˙916 
190˙916

121˙516
121˙516

1˙785˙437

 2022
CHF

656˙412
92˙644
27˙944
82˙824

859˙824

12˙457
33˙708

945˙128
991˙292

1˙851˙117

178˙001
1˙759

23˙373
203˙134

655˙000
100˙000
543˙833

1˙298˙833 

255˙972 
255˙972

93˙178
93˙178

1˙851˙117



Betriebsrechnung
1. Januar – 31. Dezember

Betriebsertrag

Erhaltene Zuwendungen
davon zweckgebundene Zuwendungen
 Spenden und Vergabungen
davon freie Zuwendungen
 Mitgliederbeiträge
 Spenden und Vergabungen  

Beiträge der öffentlichen Hand
IV-Beiträge Art. 74
 davon zweckgebunden nach Art. 74
 Beiträge Wohnkantone
 Kantonale Betriebsbeiträge

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen

Sonstige Erträge 

Total Betriebsertrag

2023
CHF

211˙642
179˙960
179˙960

31˙682
4˙640

27˙042

1˙895˙400
892˙011

-
868˙772
134˙617

1˙015˙206

23˙651

3˙145˙899

2022
CHF

125˙703
117˙722
117˙722

7˙982
4˙440
3˙542

1˙894˙289
892˙011
110˙476

882˙649
119˙629

1˙014˙844

5˙305

3˙040˙141

Betriebsergebnis

Finanzergebnis
Finanzertrag
Finanzaufwand  

Ausserordentliches Ergebnis
Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordenticher Aufwand  

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals
Veränderung des Organisationskapitals
 Zuweisungen (-) / Verwendungen (+)

Jahresergebnis vor Veränderung des Fondskapitals   
Veränderung des Organisationskapitals
 Zuweisungen (-) / Verwendungen (+)

Ergebnis nach Fonds- und Kapitalbewegungen

-48˙703

-10˙445
3˙184

-13˙630

22˙430
22˙450

-20

-36˙719

65˙057

28˙338

-28˙338

-

-5˙638

-12˙070
1

-12˙071

401˙201
402˙022

-822

383˙493

-115˙596

267˙896

-267˙896

-

Betriebaufwand

Projekt- und Dienstleistungsaufwand
Mittelbeschaffungsaufwand
Administrativer Aufwand

Total Betriebsaufwand

-3˙038˙915
-61˙439
-94˙249

-3˙194˙603

-2˙933˙200
-51˙978
-60˙600

-3˙045˙779



Aeschlimann R. u. F.
Braun J. u. Y.
Brodmann A. u. B.
Bühlmann H.
Bürgergemeinde der Stadt Basel,
aus der Georg Lichtenberg-Stiftung
Bürgisser K. u. M.
Büttiker G. u. C.
Chemgo AG
Eduard Waeffler-Ludwig-Stiftung
Fussballverband Nordwestschweiz
Fischli C.
Flückiger E.
Frieden H.
GGG Basel
Inderbinen R. u. E.
Karuna Charity GmbH
Klaus Lechler Stiftung
Küry-Bohn M.

Margarethe Meyer-Stiftung
Munding C.
MBF Foundation
Plavac AG
Rehm W.
Scheidegger-Thommen-Stiftung
Scherrer-Zysset U. u. F.D.
Schnyder L. u. E.
Stiftung Denk an mich
Stiftung Cerebral
Stiftung zur Förderung der 
Erwachsenenbildung
Stohler Y.
Swisslos-Fonds Basel-Stadt
Sviluppa GmbH
Thomi-Hopf-Stiftung
Tschamber-Leus A. u. E.
Verein zmittsdrin
Willin H.

Wir sagen Dankeschön

Wir danken allen, die in Gedenken 
an Fleur Huber, Gründungsmitglied von 
insieme Basel und Lukas Huber, 
langjähriger Besucher unserer Freizeit- 
und Reiseprogramme gespendet 
haben.

Diverse Spenden der Mitglieder, 
Freundinnen und Freunde sowie Besucher-
innen und Besucher des Freizeitzentrums 
mit dem Mitgliederbeitrag oder dem 
Jahresbeitrag für Reisen/Freizeitzentrum. 
Ihnen allen sei hiermit herzlich gedankt.

Spendenkonto 

Postkonto 40-28035-7
IBAN CH91 0900 0000 4002 8035 7
insieme Basel
Wettsteinallee 70
4058 Basel



CHF 70.– Einzelmitglied
CHF 80.– Ehepaare (zusammen) und juristische Personen

Die Beiträge unserer Mitglieder 
decken einen kleinen Teil unserer Kosten. 
Wir sind froh um Ihre Unterstützung.

HERZLICHEN DANK

Die Texte dieses Jahresberichts stammen aus verschiedenen Quellen; 
dies erklärt die unterschiedlichen Schreibweisen. 
Wo sie nicht ausdrücklich genannt werden, sind die weiblichen Formen 
selbstverständlich mit gemeint.

Die hier verwendeten Fotos und Bilder stammen 
aus unserem Archiv und von Urs Schmid, Münchenstein.
Das Titelbild ist von Elias Lionel.

Mitgliedschaft

Die    ist im kulturellen und sozialen Basel mit vielfältigen eigenen Aktivitäten 
und mit breitgefächerten Vergabungen tätig. Unter anderem ist auch insieme Basel 
im Patronat der GGG.

GGG GESELLSCHAFT
FÜR DAS GUTE UND GEMEINNÜTZIGE BASEL



Auf einen Blick

insieme Basel 
Geschäftsstelle
Wettsteinallee 70
4058 Basel
Tel. + 41 (0)61 281 17 77
info@insieme-basel.ch
www.insieme-basel.ch
 

insieme Basel
FREIZEIT & REISEN
Kannenfeldstrasse 54
4056 Basel
Tel. + 41 (0)61 381 03 00
freizeit@insieme-basel.ch

 

insieme Basel
Bildungsclub
Wettsteinallee 70
4058 Basel
Tel. + 41 (0)61 281 08 00
bildungsclub@insieme-basel.ch

insieme Basel
Wohngruppe Dreirosen
Badenweilerstrasse 22
4057 Basel
Tel. + 41 (0)61 322 43 20
dreirosen@insieme-basel.ch

insieme Basel
Wohngruppe Neubad
Holeestrasse 158
4054 Basel
Tel. + 41 (0)61 691 00 96
neubad@insieme-basel.ch

insieme Basel
Wohngruppe Wettstein
Wettsteinallee 70
4058 Basel
Tel. + 41 (0)61 683 54 31
wettstein@insieme-basel.ch
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